
WANDERN & AUSFLÜGE
BAMENOHL
SGV-Seniorenwanderungen: Treffen
um 13.30 Uhr amWanderheim. Die
Wanderungen erfolgen über fünf und
zehn Kilometer. Anschließend treffen
sich beide Gruppen zum Ausklang im
Wanderheim.

FITNESS & TRAINING

OLPE
Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9, 10 und 11 Uhr. Die
Gruppe um 9 Uhr ist eine „Hocker-
gruppe“ für Menschen mit einge-
schränkter Beweglichkeit, DRK-Mehr-
generationenhaus, Löherweg 9.

IN KÜRZE

DROLSHAGEN
St. Clemens Schützenverein: Das
nächste Königstreffen findet am
Samstag, 14. Oktober, um 19 Uhr im
Land-gut-Hotel zur Brücke statt.

FREIZEIT

DROLSHAGEN
Volksliedersingkreis: Treffen, heute
von 18 bis 19.30 Uhr im Brunnensaal
des Heimathauses. Infos unter:
02761 62485.

ATTENDORN
Single-Frauen: Treffen am Freitag, 13.
Oktober, um 11.45 Uhr im Haus Big-
gen, Arhauser Stausee.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

KIRCHLICHES LEBEN

ALTENHOF
St. Marien-Kirche: Der Gottesdienst
am Sonntag, 15. Oktober mit Pastor
Dirk Salzmann, beginnt bereits um
10 Uhr.

ATTENDORN
Pastoralverbund Attendorn: Am
Sonntag, 15. Oktober, um 11 Uhr fin-
det der monatliche Gottesdienst mit
neuen geistlichen Liedern im Ge-
meindezentrum Sel. Adolph Kolping
statt. Die Seelenklänge werden von
der Gruppe Maranatha musikalisch
gestaltet.

AUSSTELLUNG & MUSEUM

OLPE
Klaus Süßmann - "Aus meiner Sicht",
8.30-16.30 Uhr, Sparkasse, Malerei,
Collage und Bildhauerei, Westfäli-
sche Straße 9.

BERATUNG

OLPE

Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, 02761
81332, www.kreis-olpe.de/Bera-
tungsnetzwerk.

Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.

Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Außensprechstun-
de auch nach Vereinbarung in Lenne-
stadt und Attendorn, 02761
83680.

Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

WENDEN

Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.

ALTENHUNDEM

Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.

Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

Der Herbst ist da und die Schönheit derNatur spie-
gelt sich in diesem Foto wieder“, schreibt unser Le-
ser Klaus-Peter Helmert aus Bamenohl. und
schickt unsdiesesLeserfoto. „Wennmanauf eine so

große Familie von Fliegenpilzen stößt, muss man
verweilen und diesen herrlichenAnblick genießen.
Die Aufnahme habe ich auf einem Rundweg um
den Galgenkopf in Bamenohl gemacht.“

Familie von Fliegenpilzen

forderlich.Die Bundeswehr ist einer
der größten Arbeitgeber in Deutsch-
land. Für jungeMenschenmit unter-
schiedlichen Bildungsvoraussetzun-
gen und Interessenschwerpunkten
bieten sich viele Beschäftigungs-
möglichkeiten.
Je nach Eignung und persönli-

chen Berufszielen bieten sich Be-
rufschancenalsZeit- oderBerufssol-
dat.
Wer sich länger verpflichtet, hat

beispielsweise die Möglichkeit, eine
zivilberufliche Ausbildung zu absol-
vieren oder zu studieren.

Kreis Olpe/Siegen. Am Donnerstag,
12. Oktober, haben Schülerinnen
und Schüler die Möglichkeit, sich
bei einer Veranstaltung der Agentur
für Arbeit über die Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten bei der Bun-
deswehr zu informieren. Wolfgang
Frevel, Karriereberater der Bundes-
wehr, stellt die beruflichen Möglich-
keiten bei Heer, Marine und Luft-
waffe vor. Die Infoveranstaltung be-
ginnt um 14.30 Uhr im BiZ-Grup-
penraum E.93 in der Agentur für
Arbeit in der Emilien-Straße 45 in
Siegen. EineAnmeldung ist nicht er-

Karriere oder Studium?
Info-Veranstaltung über berufliche Möglichkeiten bei der Bundeswehr

Die Redaktion veröffentlicht gerne
Ihre Zuschriften. Bitte geben Sie
Name, Vorname, Adresse und
Telefonnummer für Rückfragen an.
Die Redaktion behält sich Kürzun-
gen vor. E-Mail: olpe@westfalen-
post.de, Fax: 02761/895-21 oder
per Post an die Redaktion, Mar-
tinstraße 9, 57462 Olpe.

Viele Beschäftigungsmöglichkeiten gibt
es bei der Bundeswehr. FOTO: DPA

HEUTE IM
KREISOLPE

Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

OLPE
Cineplex
Franziskanerstr. 44, 02761
947380

@ Blade Runner 2049 3D, 16.30,
19.45 Uhr.

@ Cars 3 - Evolution 3D, 17.15 Uhr.
@ Es, 17, 19.30, 20 Uhr.
@ High Society, 20.30 Uhr.
@ Kingsman - The Golden Circle, 20
Uhr.

@Manchester by the Sea, 17.30 Uhr.
@My Little Pony - Der Film, 14.45,
17.30 Uhr.

@ Rock My Heart, 15 Uhr.
@ The Lego Ninjago Movie, 14.45
Uhr.

LENNESTADT
Lichtspielhaus
Hundemstr. 57, 02723 959590

@ Blade Runner 2049 3D, 19.45 Uhr.
@ Cars 3 - Evolution, 15.15 Uhr.
@ Cars 3 - Evolution 3D, 17.30 Uhr.
@ Es, 17.15, 20 Uhr.
@ High Society, 17.45 Uhr.
@Manchester by the Sea, 20 Uhr.
@My Little Pony - Der Film, 15 Uhr.
@ Paula - Mein Leben soll ein Fest
sein, 15.30 Uhr.

KINO-PROGRAMM

LESERFOTO

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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Feuer und
Energie

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

I n der letzten Wo-che war ich beim
Vortrag eines Kolle-
gen zum Thema „Vi-

sionen und Werte als Antrieb für
unser Tun“. Der Vortrag dauerte et-
wa 60 Minuten, doch die Zeit geriet
in Vergessenheit, weil mich der Vor-
trag tief berührte und in seinen
Bann zog.

Anhand persönlicher Geschichten
verdeutlichte der Referent das An-
triebsmodul für sein Leben und je-
den von uns: Wenn das innere Feuer
brennt, sind wir zu vielem fähig! Die-
se Botschaft vermittelte er so au-
thentisch, dass jeder im Saal dieses
Feuer spürte.

Vielleicht ist aber die viel wichtigere
Botschaft: Wenn wir authentisch
und „echt“ sind, haben wir viel
mehr Energie sowie Überzeugungs-
kraft und erreichen bessere Ergeb-
nisse.

Wie authentisch sind Sie in Ihrem
Berufs- und Lebensalltag? Wie über-
zeugt sind Sie von Ihrem Tun? Werte
und Einstellungen können sich im
Leben verändern, doch niemals die
Wirkung, wenn Sie authentisch
sind, sowohl für sich selbst wie die
Erfolge im Leben.

i
Ludger Schrimpf, Mental-Fit-
Experte und Coach aus Olpe,

unterstützt Führungskräfte,
Teams und Unternehmen mit
dem Ziel, nachhaltiges, gesundes
Wachstum zu fördern.

Schulen nachhaltig sichern
Schulwesen. So denkwürdig die im
Ergebnis knappe Entscheidung
des Lennestädter Rats zur Be-
schlussfassung über die künftige
Organisation im Primarschul-Be-
reich ist, so dankbar wird das Ende
September hart erkämpfte Votum
von den Eltern der in Oedingen
unterrichteten GrundschülerInnen
angenommen. Wir bedanken uns
für die bildungspolitische Weit-
sicht von Herrn Bürgermeister
Hundt und seiner CDU-Fraktion
und beglückwünschen all jene par-
lamentarischen Entscheidungsträ-
ger, die sich mit ihrer Stimme
gegen eine leichtfertige, wenig re-
flektierte, vorschnelle Schließung
zweier weiterer Grundschulen im
Stadtgebiet gestellt haben.

An diesen wichtigen Bildungsein-
richtungen kommen – in Bilstein
ebenso wie in Oedingen – dank
hervorragender pädagogischer
Arbeit des Lehrerkollegiums und
der engagierten Betreuerinnen da-
mit auch weiterhin zahlreiche Kin-
der in den Genuss einer sehr gu-
ten, wohnortnahen, für ihren wei-
teren Lebensweg entscheidend
prägenden Grundausbildung und
Erziehung in kleinen, übersichtli-
chen, behüteten Lerngruppen.
Ein besonderer Dank gilt heute

unserer aktuellen Schulleitung,
Frau Blume, die sich mit Herzblut
bereits seit Jahren aus Überzeu-
gung für den Fortbestand und die
hohe Bildungsqualität der Oedin-
ger Grundschule einsetzt. Mit ihrer
grenzenlosen Bereitschaft und
ihrem leidenschaftlichen, mitrei-
ßenden Engagement hat sie mit
ihrem Kollegium überhaupt erst
die Basis für eine Gegenwart ge-
schaffen, in der wir uns weiterhin
für die Zukunft des schulischen
Standorts Oedingen stark machen
können.

Dieses Bemühen tragen wir im För-
derverein der Grundschule Oedin-
gen nach dem jüngsten Votum für
den Erhalt einer weitgehend de-
zentralen städtischen Bildungskul-
tur weiter. So sehen wir ab dem
kommenden Schuljahr als Grund-
schule St. Jakobus, Teilstandort
Oedingen, einer konstruktiven und
im Sinne unserer Kinder fruchtba-
ren Kooperation mit unserem neu-
en Hauptstandort Elspe entgegen.

Wir freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit im gemeinsamen
Bestreben, die Attraktivität von
Haupt- wie Teilstandort weiter zu
erhöhen und deren nachhaltigen
Fortbestand zu sichern.

Im Dialog mit dem Lehrerkolle-
gium, den Erzieherinnen des unse-
rer Schule räumlich direkt ange-
schlossenen Kindergartens St.
Burchard sowie allen anderen inte-
ressierten Vertretern von Bildungs-
einrichtungen im Primarbereich,
Bürgerinnen und Bürgern werden
wir auf der Grundlage des politi-
schen Bekenntnisses von Septem-
ber 2017 Pläne für die strategische
Fortentwicklung und lebendige,
zukunftsweisende Ausgestaltung
des gewählten Schulmodells ent-
werfen, formulieren und mit den
uns zur Verfügung stehenden Mit-
teln nach Kräften umsetzen. Wir
danken allen, die uns diese Pers-
pektive eröffnet haben und an
unserem Projekt unterstützend
mitwirken.
Dr. Christian Stöcker, 1. Vorsitzen-
der des Fördervereins der Grund-
schule Oedingen und die Eltern-
schaft im Förderverein
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